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besagten Stunde keine Gesellschaft mehr seyn, wenn
Wir nicht eine besondere Erlaubniß dazu ertheilt ha
ben, welches in Rücksicht verschiedener Hauser, wenn
Wir es für gut halten, geschehen wird. (Verordnung
rom 6ten Iunius 1796.)

Art. 7. Vorstehende Verovdnung soll in beiden
Sprachen gedruckt und angeschlagen, auch in das In-
relligenzblatt des Fuldadepartements eingerückt wer
den. Die Kommiffairs und der Polizei-Inspektor sind
besonders beauftragt über die Vollziehung derselben
zu wachen.

Geschehen zu Kassel im Hotel der General-Direktion
»er Oberpolizei des Königreiche, den Z. Februar 1809.

DerGeneraldirektor, 4

Unterzeichnet: Bercagny.
Als gleichlautend bescheinigt:

Der General-Sckretair der

Polizei-Präfcktur,
Unterzeichner: Savagrrer.

Da nach einer höchsten Verfügung zufolge der Ver-
steuerungs-Satz für Ziegenlämmer bis zu einem Alter
derselben von acht Wochen bestimmt worden, so
wird solches hierdurch bekannt gemacht.

Kasssl, den 2ten August iZio.
Der Direktor der indirekten Steuern

des Fulda-Departements,
C. F. (Geller.

Verkauf von Grundstücken.

i. Wvl fh agen. Schulden halber sollen dem Bür
ger und Ackermann Georgs Engelhard dahier, fol
gende Immobilien, nehmlich: j) i Ack. 1 Rt. Hu
fenland am Görkenberge, an Fiskal Schmidts Ecr
ben \2) l Ack. 8 Rt. auf dem Spillcndrcher, zwi
schen Ludwig Wagner; 3 ) ckß Ack. y Rt. auf der
Etause, an Kolonist Dan. Wagner, und dem Trie-

 sche s 4) Ack. 4^ Rt. bsi der hohen Weide, an
Wild. Wachenfcldt; 5 ) 2g Ack. 6 Rt. zu Gasterfeld,
am Mittelwege, zwischen George Threlemann; 6)
li^.Ack. 6E Rt. in dem grünen Grund, an Wirh.
Wachenfeldt; iV-h Ack. 4 | Rt. durch den Visebe-
beckpr Weg, an PeterÄkfbe; 8 ) Ack. 74 Nut. in der
Rattefalle an George Hegemann und dem Ufer; 9)
l Ack.. 7 Rt- an der langen Wiese, zwischen Jost
Henr. Ihlen Rel. 10) J Ack. 7 Huf. Wiese in der
Rattcfalle vor ihrem Lande, zwischen der Hecke ; Ji)
TjLlck. zu Gasterfeld, zwischen Ioh. Wilh. 9 &lt;olte,.
und. 12) z.Ack^ 3 Rt. in der Hude, mir und an
Iohs Spiekcr'zur Hälfte gelegen, öffentlich und au

 Len. Meistbietenden -verkauft werden, und ist dazu
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terminas licitationis auf den 27 ten Augnst.be-
stimmt worden. Kaufltebhaber und diejenigen, welche
an gedachten Geundstückcn ein dingliches Recht zu
haben glauben, werden daher zum resp. Bieten, und
Begründung ihrer Ansprüche aufgefordert. Den ötcn
Jul. 1810 . Giltc, vermöge Aufrrag's.

2. Niedermeiser. Ei» den Kindern des hiesigen

Wagners Johann Conrad Finis zustehendes Wohm
Haus, nebst Hoftcidc, zwischen Henrich Neutzesen.
und George Heuser, wovon der Grund 22 Ruten

halt, Ch. lit. C. Nr. 7 und 8, und 2| Ack. 14M.
Erbgarten dabei, sollen auf Betreibe« des Handels
manns Mcntcl Gans zu Herliughaufen, vor hiesir

' gern dazu beauftragten Friedensgerichte, Freitag
den 28 ten September d. I. öffentlich versteigert wer^
den. Kauflustige werden daher hierdurch eingela
den, an dem bestimmten Tage frühe Morgens-von
9 bis 12 Uhr zu erscheinen, und ihre Gebote zu
Protokoll zu gebe«. Der Meistbietende wird nach
Befinden demnächst den Zuschlag erhalten. Den IO.
Julius 1810. Der Friedensrichter Lotz.

3. Kassel. Nachdem indem am 27 ten m. pr. zum

öffentlichen Verkauf des der Witwe des verstorbenen
Bäckermeisters Ewald und deren Kindern zugehöri
gen, in der Unterneustadt in der vormaligen Brük-
kenstraße, zwischen dem Fabrikanten Strube und

 dem Wirth Zöller gelegenen Wohnhauses angeftan-
denen Termin, kein annehmliches Gebot geschehen,
und dann auf Instanz des Feldwebels Johannes
Kock allhier, anoerweiter Lizitations- Termin auf
Mirwochen den 19. Sept. anberaumtworden; so kön
nen sich Kaufliebhaber alsdann in pmefixo anfhle-
sigem königl. Distrikts-Tribunal Morgens 11 Uhr
cinfinden, bieten, und der Meistbietende nach Be
finden den Zuschlag erwarten. Zugleich wird be
kannt gemacht, daß mit dem bereits geschehenen
Gebor der 1000 Rthlr. der Anfang beim Ausbieten
gemacht werden soll. Den i4tcn Juli tgiO.

Aus K. W. Distrikts-Tribunal.

 4. Niedermeiser. Folgende dem Schmid Ernst
Ludwig Braun und dessen Ehefrau, Cacharme Eli
sabeth Rüddenklau dahier zugehörige, der Wttwe
des Amrmanns Hofmann in der Napvlesnshöher
Vorstadt verpfändete Güter: i) eine Schmiede nebst
allem Zubehör; 2) r* Acker 4 Ruten Erblaud in
den Fräntzen, zwischen David Neutzejun. und George
Otto, CH. lit. B. Rr. 204; 3) | Acker Erblaud
im Baumgarten, zwischen Christoph Brands Rel.
und Christian Neutze, Nr. wia.; a) z Acke LR.
hinrcrm Knübel ein Anwänder, Ch. lit. C. Nr. 557 ,
5 ) I Ack. 4 Rut. am Sieberhäuserwege, zwischen

dem Gemcindstriesche, ans Christoph Hold sen. sto
send, Ch. K. Nr. 294; 6) 1 Ack. I R. im Sruur


